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Der Ortsvorsteher informiert über folgende Themen: 

- Standortkonferenz: Am 23.9. fand in Satzkorn eine moderierte Standortkonferenz (initi-
iert von der Wirtschaftsförderung) statt: Thema: Defizit an Gewerbeflächen. Es ging 
darum, vorhandene Flächenpotentiale zu erschließen. Hauptthema dabei war die ge-
plante Ölmühle. 

Der Ortsbeirat stellte klar, dass der Charakter des Dorfgebiets erhalten bleiben soll. Herr 
Spira erwähnt die Antwort der Stadt: Der Ortsgebietscharakter wäre nicht vorhanden. Und 
er stellt dazu fest: 2006 habe die Stadtentwicklung dazu gesagt: Es gäbe keine weitere 
gewerbliche Entwicklung in diesem Bereich.  

Im Resümee wird gemeinsam festgehalten: Satzkorn ist ein Sackgassendorf. Ein Gewe-
begebiet am Ende des Dorfes - das widerspricht jedem Planungsgrundsatz.  

- Verbesserung der Zusammenarbeit der Ortsbeiräte mit der Landeshauptstadt 

Prof. Dr. Franzke interviewte die Satzkorner Ortsbeiratsmitglieder dazu. Anfang Novem-
ber soll dazu ein 1. Termin und am 13.11. ein digitaler Workshop stattfinden.  

- 20.9. Beratung mit Oberbürgermeister 

Themen Photovoltaik (Kataster) 

Wiedervernässung: Beginn nächstes Jahr, Dauer 6-9 Jahre. Herr Spira will einen Verant-
wortlichen zur nächsten Sitzung einladen.  

Regionalplanung Havelland/Fläming: Herr Wolfram erklärte, dass die Ortsbeiräte bei der 
Festlegung der Vorrangflächen für die Landwirtschaft beteiligt werden müssen. 

Für das Radverkehrskonzept ist aktuell Herr Standke zuständig. 

Bauvorhaben sollen in die Ortsbeiräte kommen, aber vorher sollen die Themen in den 
Ausschüssen der Stadtverordnetenversammlung beraten werden.  

- Eingliederungsverträge 



Die Antwort über die Eingliederungsverträge kam am 7.10. an. Darüber gab es eine kon-
troverse Diskussion. Resümee: Die Ortsvorsteher müssen sich über einen gemeinsamen 
Weg verständigen.  

- Bundestagswahl 2021 

Herr Spira erhielt einen Dankesbrief vom Kreiswahlleiter des Wahlkreises 61, Michael 
Schrewe, für die sehr gute Durchführung der Wahl.  

- Nächste Sitzung ist am 18.11. um 18.30 Uhr.  

 
 
 

 


